
 
 

Pfarrblatt 34 
vom 21.08. bis 30.08.2026 
 

Röm.-kath. Kirchengemeinde Südliche Ortenau 
 

Pfarrbüro Rust 
Hindenburgstr. 27 
07822 86148-00  
pfarrbuero@se-rust.de 
www.kath-so.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Freitag: 
08.30 bis 11.30 Uhr 

Josef Rösch, Pfarrer 
07822 86148-14  |  roesch@se-rust.de 

Antonia Hugenschmidt, Gemeindereferentin 
07822 86148-13  |  hugenschmidt@se-rust.de 

Stefanie Eisele, Pastoralreferentin 
07822 86148-12  |  eisele@se-rust.de 

Thomas Schneeberger, Diakon 
0163 7773314  |  thomas.schneeberger@europapark.de 

 

Auf ein Wort 
 

„Könnten Sie kommen und meinem Vater die Letzte 
Ölung geben?“ – Immer wieder erreicht mich diese 
Frage. Den Begriff „Letzte Ölung“ lasse ich meist so 
stehen. Jahrhunderte lang hat die Kirche das 
„Sakrament der Krankensalbung“, wie es heute heißt, 
fast ausschließlich als geistliche Hilfe im Sterben und 
bei lebensbedrohlichen Erkrankungen gespendet. Im 
Hochmittelalter wurde aus der Maßgabe, die 
Krankensalbung wenigstens den Sterbenden zu 
spenden, die Praxis, sie nur noch den Sterbenden 
zukommen zu lassen.  
 
Seit dem 2. Vatikanischen Konzil knüpft die Kirche 
wieder am ursprünglichen Sinn dieses Sakraments an, 
wonach es bei jeder ernsten Erkrankung empfangen 
werden kann. Die biblische Grundlage findet sich im 
Jakobusbrief, Kapitel 5: „Ist einer von euch krank? Dann 
rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen 
Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn 
mit Öl salben. Das gläubige Gebet wird den Kranken 
retten, und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er 
Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben.“ 
 
Ein Bezug zur letzten Phase des Lebens besteht freilich 
immer. Denn Krankheiten und Altersbeschwerden 
konfrontieren uns mit der Vergänglichkeit unserer 
Existenz und werfen die Frage auf, ob mit dem Tod 
„alles aus“ ist. An diesem existentiellen Thema setzt die 
Krankensalbung an. Der Kranke oder Sterbende soll 
hören und spüren: Du bist nicht allein. Du darfst auf 

Gottes Da-Sein vertrauen. Er ist in deiner 
krankheitsbedingten Krise bei dir. 
 
Empfangen kann man die Krankensalbung auch bei 
nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen, vor einer OP 
und natürlich auch bei psychischen Krankheitsbildern. 
Sie ist wie alle Sakramente eine Hilfe zum Leben hier 
und heute. Dem Sterbenden schenkt sie Trost, stärkt 
seine Hoffnung und erleichtert das Loslassen. 
 
Ab und zu sind Angehörige besorgt, weil ihr 
Verstorbener die Krankensalbung nicht mehr 
empfangen konnte, etwa weil man kurzfristig keinen 
Priester erreichen konnte oder weil der Tod plötzlich 
eintrat. Ich sage dann gern: Das ist bedauerlich, weil 
dem Sterbenden eine wertvolle geistliche 
Unterstützung gefehlt hat. Aber die entscheidende 
Vorbereitung auf die Ewigkeit geschieht nicht durch ein 
Sakrament kurz vor dem Tod, sondern durch ein Leben 
aus dem Glauben.    
 
Mit herzlichem Gruß 
Josef Rösch  
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
Gr. 
Ka. 
Ru. 
Ri. 
Mü. 
Em. 
 

 
= Grafenhausen, St. Jakobus 
= Kappel, St. Cyprian und Justina 
= Rust, Petri Ketten 
= Ringsheim, St. Johann Baptist 
= Münchweier, Heilig Kreuz 
= Ettenheimmünster, St. Landelin 

Freitag, 21.08.2026  
Ru.  Messfeier entfällt 

  
Samstag, 22.08.2026 – Maria Königin 
Mü. 18.30 Uhr Messfeier am Sonntagvorabend 
  
Sonntag, 23.08.2026 – 21. Sonntag im Jahreskreis 

Ka. 9.00 Uhr Messfeier 
Ri. 10.00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst 

zum Wein- und Gassenfest auf 
dem Rathausplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche) 

  
Dienstag, 25.08.2026 

Ri. 18.00 Uhr Rosenkranz 
Ri. 18.30 Uhr Messfeier 

  
Mittwoch, 26.08.2026 

Gr. 18.00 Uhr Rosenkranz 
Gr. 18.30 Uhr Messfeier 

  
Donnerstag, 27.08.2026 
Ru. 17.00 Uhr Rosenkranz im St. Michael 
Ka. 18.30 Uhr Messfeier 
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Freitag, 28.08.2026 – Hl. Augustinus 
Ru. 18.30 Uhr Messfeier im St. Michael 

  
Samstag, 29.08.2026 – Enthauptung Johannes des 
Täufers 

Ri. 15.00 Uhr Tauffeier von Leandro Herbert 
Bohn 

Gr.  Messfeier entfällt 
  
Sonntag, 30.08.2026 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
Ru. 9.00 Uhr Messfeier im St. Michael 
Gr. 10.30 Uhr Messfeier der Gemeinnützigen 

Hilfsorganisation "Entwicklung 
durch Teilung" mit Bischof Eugène 
Houndékon anschließend 
Sommerfest im Pfarrheim 

Em. 10.30 Uhr Messfeier 
 
 
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Jakobus Grafenhausen  
Kirchstr. 43 
Die-Buecherei-St.Jakobus@web.de 

 
Die perfekte Sommerlektüre: 
 
Der Junge aus dem Meer von Garrett Carr – 1973 wird 
an der Westküste Irlands ein Baby am Strand 
aufgefunden. Eine Fischerfamilie nimmt sich des 
Findelkindes an und zieht es auf. Die Herkunft bleibt ein 
Rätsel. Das Buch beschreibt das Älterwerden des Jungen 
in der Dorfgemeinschaft mit all seinen Widrigkeiten und 
Hoffnungen. Ein Junge, der seinen Platz in der 
Gemeinschaft sucht und findet. 
 
Spätsommertod von Kristina Ohlsson – Es ist 
Spätsommer in Hovenäset und Zeit für das traditionelle 
Krebsfest. Während die Vorbereitungen auf 
Hochtouren laufen und August Strindberg mit seiner 
kleinen Tochter Sofia die letzten Sonnenstrahlen 
genießt, wird ein älteres Ehepaar Opfer eines 
Giftanschlags. Eben aus der Elternzeit zurückgekehrt, 
übernimmt Maria Martinsson die Ermittlungen, sehr 
zum Leidwesen von August, der ihr eigentlich einen 
Heiratsantrag machen will. Als dann auch noch das 
Krebsfest abgesagt wird und ein rätselhaftes Fotoalbum 
aus der Vergangenheit seines Großvaters auftaucht, 
steht Augusts Welt endgültig Kopf.  
 
Wut und Liebe von Martin Suter – Camilla lebt mit dem 
Künstler Noah zusammen. Ihr Lohn reicht gerade so zum 
Leben. Da sie sich mehr von ihrem Leben erhofft, trennt 
sie sich von Noah, der das nicht verstehen kann. In der 
Folge ist er fast zu allem bereit um seine Liebe wieder 
zurückzugewinnen. Dann bekommt er von einer älteren 
Dame eine Chance zu Geld zu kommen. Was muss er 
dafür tun? 

Für Polina von Takis Würger – Hannes Prager wächst in 
einer verfallenen Villa zusammen mit seiner Mutter, 
deren Lebenspartner und Polina auf. Hannes ist in sich 
gekehrt, verliebt sich in Polina, kann ihr aber seine Liebe 
nicht gestehen. Als er 14 Jahre alt ist muss er die Villa 
verlassen. Er zieht in die Stadt und nimmt eine Arbeit an. 
Er kann Polina trotz seines Berufs und einer neuen 
Beziehung nicht vergessen. Doch Hannes hat ein Talent 
seine Gefühle in Musik zu fassen und zu komponieren. 
Er versucht Polina wieder zu finden, indem er für sie 
eine Sinfonie komponiert. 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 15.30 bis 17.00 Uhr und  
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlich  
das Team der Bücherei 
 
 
 

 
Maria Himmelfahrt in Rust 

 

Viele Kräuterbäuschel durfte Pfarrer Keller in Rust 
anlässlich des Gottesdienstes zu Maria Himmelfahrt 
segnen. 
 

 
 

(Bericht & Bild: Konrad Rein) 
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